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Einladung zum BDEW-Fachkongress

Treffpunkt Netze 2010
am 9. und 10. März 2010 in Berlin

Exklusiv für Mitglieder: 

„Junge Ideen für die Netzwirtschaft –

Die BDEW-Initiative für Berufseinsteiger“



Nachwuchsprogramm

Exklusiv für Mitgliedsunternehmen wird auch in die-
sem Jahr die erfolgreiche BDEW-Initiative zur Nach-
wuchsförderung in der Energiewirtschaft fortge-
setzt. StudentInnen, Trainees und Berufseinsteiger
werden am zweiten Tag in einer spannenden Dis-
kussionsrunde mit Vertretern aus Energiewirtschaft
und Industrie zusammentreffen, um das Thema
„Zukunft“ aus ihrer Sicht zu beleuchten.
Im Anschluss besteht im Rahmen eines Fachforums
die Möglichkeit, sich mit Unternehmensvertretern
über die beruflichen Aussichten in der Energiewirt-
schaft auszutauschen.
Nähere Informationen: www.treffpunkt-netze.de

ERSTER TAG: Dienstag, 9. März 2010

Tagungsleitung:
Marlene Bloch, Leiterin Unternehmenskommunika-
tion und Energiepolitik, Stadtwerke Hannover AG

09.00 Check-In, Ausgabe der Tagungsunterlagen
und Begrüßungsimbiss

10.00 Begrüßung
Hildegard Müller, Vorsitzende der Haupt-
geschäftsführung, BDEW Bundesverband
der Energie- und Wasserwirtschaft e.V.,
Berlin

Block A: Die Zukunft der Netze

10.10 Zukunftsenergie 2020 – Visionen und
Strategien für die Netze der Zukunft
● Wohin müssen sich die Netze zukünftig

entwickeln?
● Wie sind die notwendigen finanziellen

Rahmenbedingungen?
● Welche Erwartungen gehen an die Politik?
Dipl.-Kfm. Roger Kohlmann, Mitglied 
der Hauptgeschäftsführung, BDEW Bundes-
verband der Energie- und Wasserwirt-
schaft e.V., Berlin

10.40 Die Zukunft der Netze aus Sicht der
Regierung
● Energiepolitische Ziele für die neue

Regierungsperiode
● Zukünftige Anforderungen an Netze und

Netzbetreiber
● Maßnahmen zur Förderung von Investi-

tionen in den Netzausbau
● Zukunftsperspektiven Smart Grids und

Smart Metering
N.N., Bundesministerium für Wirtschaft und
Technologie, Berlin (angefragt)

11.10 Wer investiert in die Gasnetze im 
Spannungsfeld von Politik, Wettbewerb, 
Effizienz und Regulierung?
● Versorgungssicherheit
● Investitionen und Ausbau
● Marktgebiete
● Europäische Integration
Dr. Christoph von dem Busche, WINGAS
TRANSPORT GmbH & Co. KG, Kassel

E I N L A D U N G P R O G R A M M

Die EW Medien und Kongresse GmbH lädt Sie herzlich ein 
zum Fachkongress

Treffpunkt Netze 2010

Thema

Der „Treffpunkt Netze“ ist die zentrale netzwirtschaft-
liche Veranstaltung des BDEW Bundesverbandes der
Energie- und Wasserwirtschaft e.V. und ein herausra-
gendes Diskussionsforum, um über Zukunftsvisionen
und neue Strategien in der Netzwirtschaft zu disku-
tieren. 
Der erste Veranstaltungstag des  „Treffpunkt Netze
2010“ steht ganz unter dem Motto „Netze der
Zukunft“. Die intelligenten Netze – „Smart Grids“ –
werden für die anstehenden Entwicklungen und Her-
ausforderungen der Energiewirtschaft als Schlüssel-
technologie der kommenden Jahrzehnte gesehen.
Doch wie sieht diese Zukunft aus? Wie stellt sich die
Finanzierung unter Berücksichtigung des regulatori-
schen Rahmens dar? Was sind die energiepolitischen
Ziele der neuen Bundesregierung? 
Einen wesentlichen Beitrag zur Erreichung der energie-
politischen Ziele sollen „intelligente Messeinrichtun-
gen“ leisten. Diese sind zugleich wichtiger Bestandteil
eines „Smart Grid“. Informieren Sie sich daher am
zweiten Veranstaltungstag über die Entwicklungen im
Bereich des Messwesens. Welche Chancen bieten sich
für Netzbetreiber? Und welche Rolle spielt der Netz-
betreiber künftig im Bereich des Messwesens? 
In den abschließenden Fachforen werden weitere
Fragestellungen im Zusammenhang mit dem Mess-
wesen, z.B. zur Kostenbehandlung in der Anreizregu-
lierung oder zur Umsetzung der Geschäftsprozesse
und Verträge, aufgegriffen. Alternativ werfen Sie einen
vertiefenden Blick auf die Weiterentwicklung der Elek-
tromobilität oder beschäftigen sich mit dem Stellen-
wert der Energiebranche als attraktiver Arbeitgeber.
Der Philologe Dr. Baldur Kirchner, Autor des Buches
„Benedikt für Manager“ und bekannt für seine
Führungskräfte-Seminare, gibt Ihnen zum Ausklang
der Veranstaltung einen einzigartigen und zugleich
spannenden Einblick, welchen Wert Veränderungen in
unserem Leben haben können.

Zielgruppe

Die Veranstaltung richtet sich an Vorstände, Ge-
schäftsführer und leitende Mitarbeiter von Netzbe-
treibern, insbesondere der Bereiche Netzwirtschaft,
Netzmanagement, Regulierungsmanagement, Netz-
vertrieb und Netztechnik. Weiterhin angesprochen
sind Verantwortliche und Mitarbeiter aus den Berei-
chen Unternehmensentwicklung, Recht, Abrechnung
und Datenmanagement.



- Dipl.-Kfm. Roger Kohlmann, Mitglied der
Hauptgeschäftsführung, BDEW Bundes-
verband der Energie- und Wasserwirt-
schaft e.V., Berlin

- Dipl.-Ing. Wolfgang Neldner, Technischer
Geschäftsführer, Vattenfall Europe Trans-
mission GmbH, Berlin

- Dr.-Ing. Egon Westphal, Mitglied der
Geschäftsleitung, E.ON Energie AG / Netze
und Regulierung, München

- Dr. Michael Zinke, Referat VI B3, Entwick-
lung konvergenter IKT, Bundesministerium
für Wirtschaft und Technologie, Berlin 

17.30 Schlusswort der Tagungsleiterin und Ende
des ersten Veranstaltungstages

19.00 Bustransfer zur Abendveranstaltung
Genießen Sie einen kommunikativen Abend
in einer Location, die den Berlinern und der
internationalen Szene visuelle, kulinarische
und kulturelle Inspirationen bietet. Das
Café-Restaurant „Die Turnhalle“ mit seiner
Cocktailbar und Lounge bietet in stilvoller
Atmosphäre ausgewählte Spezialitäten der
mediterranen und einheimischen Küche.

ZWEITER TAG: Mittwoch, 10. März 2010

Tagungsleitung:
Dipl.-Ing. Anke Hüneburg, Leiterin Abteilung 
Netzwirtschaft, BDEW Bundesverband der Energie-
und Wasserwirtschaft e.V., Berlin

Block B: Aktuelle Entwicklungen im Messwesen

09.00 Bewertung des Messwesens aus Sicht der
Regulierungsbehörde
● Entwicklung des Wettbewerbs
● Zukünftige Potentiale des Messwesens
● Weiteres Vorgehen der Bundesnetz-

agentur
Jens Lück, Beisitzer Beschlusskammer 6,
Bundesnetzagentur, Bonn

09.30 Das neue Messwesen: 
Herausforderungen und Chancen
● Im Spannungsfeld von Rahmengesetz-

gebung, Marktentwicklungen und 
3. EU-Binnenmarktpaket 

● Die Positionierung EWE im Zähl- und
Messwesen

● „Flächendeckender Roll-out“ als Chance
für die Anwendung zählerbasierter Mehr-
wertleistungen

Heiko Harms, Vorstand Netze & IT, 
EWE Aktiengesellschaft, Oldenburg

10.00 Smart Metering als Basistechnologie für
die innovative Stadt – smart city
● Schlüssel für Produktoptionen
● Standardisierung, offene und proprietäre

Systeme
Dr. Frieder Schmitt, Leiter der Konzern-
abteilung Technologie und Innovation, 
MVV Energie AG, Mannheim

10.30 Kaffeepause in der Ausstellung

11.40 Diskussion

12.00 Mittagessen in der Ausstellung

13.30 Malta – Das erste Land mit Smart Grids
Martin Jetter, Vorsitzender der Geschäfts-
führung, IBM Deutschland GmbH, Ehningen
(angefragt)

14.00 Smart Gas Grids: Wie sieht das intelligente
Gasnetz der Zukunft aus?
● Visionen und Strategien für das zukünf-

tige Smart Gas Grid
● Charakteristika und Nutzen von Smart

(Gas) Grids
● Praktische Beispiele für Smart Grid 

Applications
● Vom Smart Gas zum Smart PolyGrid 
Dipl.-Ing. Robert Hinterberger, Geschäfts-
führer, ENERGY RESEARCH AUSTRIA,
Wien/Österreich 

14.30 E-Energy – Energiezeitalter der intelli-
genten Stromsysteme
● Fördermaßnahme und Modellregionen 

im Überblick
● Zunehmende Bedeutung von Informa-

tions- und Kommunikationstechnologien
● Wandel von Masse zu Klasse
Dr. Michael Zinke, Referat VI B3, Entwick-
lung konvergenter IKT, Bundesministerium
für Wirtschaft und Technologie, Berlin

15.00 Kaffeepause in der Ausstellung

15.30 Aktuelle und zukünftige Herausforderun-
gen für die Übertragungsnetzbetreiber
● Integration der Windenergie/ 

EEG-bedingter Netzausbau
● Grenzüberschreitender Stromhandel und

steigende Stromtransportmengen
● Initiativen zur Zusammenarbeit der TSOs

auf europäischer Ebene
● Zusammenarbeit der Netzbetreiber auf

nationaler Ebene (Regelenergie etc.)
Dipl.-Ing. Wolfgang Neldner, Technischer
Geschäftsführer, Vattenfall Europe Trans-
mission GmbH, Berlin

16.00 Integration der Photovoltaikanlagen und
Biogasanlagen in die Verteilnetze
● Fakten und Zahlen zum Anlagenzubau

nach EEG
● Innovative Netzanschlussstrategien zur

Anlagenintegration
● Ausblick und weiteres Vorgehen
Dipl.-Ing. Hans Wallner, Leiter Netzwirt-
schaft, E.ON Bayern AG, Regensburg

16.30 Podiumsdiskussion: Wohin entwickeln sich
die Netze? Sind Smart Grids die Zukunft?
Moderation: Dr. Roman Dudenhausen, 
Vorstand, con|energy ag, Essen
Teilnehmer:
- Energiepolitischer Sprecher der FDP-

Bundestagsfraktion, Berlin (angefragt)
- Dipl.-Ing. Reinhard Brehmer, Geschäfts-

führer, WIEN ENERGIE Stromnetz GmbH,
Wien/Österreich

P R O G R A M M



Forum 3: 
Elektromobilität – die Fahrt in die
Zukunft?
Moderation:  Prof. Ulrich Buller, Mitglied des
Vorstandes der Fraunhofer-Gesellschaft
und Gesamtprojektleiter der Fraunhofer
Systemforschung Elektromobilität, Forum
Elektromobilität e.V., München
Referat 1: Aktivitäten des BDEW zur
Elektromobilität – erste Ergebnisse der
ELAN-Initiative
Dipl.-Kfm.  Roger Kohlmann, Mitglied 
der Hauptgeschäftsführung, BDEW Bundes-
verband der Energie- und Wasserwirt-
schaft e.V., Berlin
Referat 2: Elektromobilität – Status quo
Carolin Reichert, Leiterin E-Mobility, RWE
Effizienz GmbH, Essen
Referat 3: Erkenntnisse für den breiten
Einsatz der Elektromobilität
Rolf Schumann, Projektleiter Deutschland
und Europa, Better Place, Walldorf
Diskussion

Forum 4: 
Ist die Energiewirtschaft immer noch ein
attraktiver Arbeitgeber?
Moderation: Christopher Seibel, Leiter
Personal, VNG-Verbundnetz-Gas Aktien-
gesellschaft, Leipzig
Referat 1: Berufliche Perspektiven in der
Energiewirtschaft
Univ.-Prof. Dr. Lutz Bellmann, Institut für
Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der
Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg
Referat 2: Zukünftige fachliche und per-
sönliche Anforderungen an die Mitarbeiter
der Energiebranche
Michael Baldus, ifp – Institut für Personal-
und Unternehmensberatung, Köln
Referat 3: Personalarbeit bei geänderten
Rahmenbedingungen
Dipl.-Kff. Edith Volz-Holterhus, Mitglied des
Vorstands, E.ON Bayern AG, Regensburg
Diskussion

15.00 Kaffeepause in der Ausstellung

15.30 Abschlussvortrag: Der Wert von Verände-
rungen in unserem Leben
Dr. phil. Baldur Kirchner, Kirchner-Seminare,
Kammeltal-Ettenbeuren

16.15 Schlusswort

16.30 Ende der Veranstaltung

11.00 Podiumsdiskussion: Ist das Messwesen
noch die Aufgabe des Netzbetreibers?
Moderation: Dr. Claudia Witzemann, 
Manager, A.T. Kearney GmbH, München
Teilnehmer:
- Dr. Tilman Autenrieth, Prokurist und 

Leiter Netzwirtschaft, 24/7 NETZE GmbH,
Mannheim

- Heiko Harms, Vorstand Netze & IT, 
EWE Aktiengesellschaft, Oldenburg

– Robert Klotz, Partner, Hunton & Williams,
Brüssel/Belgien

- Jens Lück, Beisitzer Beschlusskammer 6,
Bundesnetzagentur, Bonn 

- Martin Vesper, Geschäftsführer, 
Yello Strom GmbH, Köln 

12.00 Mittagessen in der Ausstellung

13.30 Block C: Parallele Fachforen

Forum 1: 
Liberalisierung des Messwesens: 
Technische und regulatorische Aspekte
Moderation: Dipl.-Volksw. Marco Sauer,
Fachgebietsleiter Abteilung Netzwirtschaft,
BDEW Bundesverband der Energie- und
Wasserwirtschaft e.V., Berlin
Referat 1: Anforderungen an die 
Messeinrichtungen im liberalisierten
Strom- und Gasmarkt
Peter Zayer, Geschäftsführer, 
VOLTARIS GmbH, Maxdorf
Referat 2: Umsetzung im Rahmen der
Anreizregulierung
Dr. Tilman Autenrieth, Prokurist  und 
Leiter Netzwirtschaft, 24/7 NETZE GmbH,
Mannheim
Diskussion

Forum 2: 
Gestaltung der Geschäftsprozesse und
Verträge im Messwesen
Moderation: Dipl.-Ver.Wiss. Christina Frein,
Fachgebietsleiterin Abteilung Netzwirt-
schaft, BDEW Bundesverband der Energie-
und Wasserwirtschaft e.V., Berlin
Referat 1: Die Festlegungen der Bundes-
netzagentur zur Standardisierung der
Geschäftsprozesse und Verträge
Jens Lück, Beisitzer Beschlusskammer 6,
Bundesnetzagentur, Bonn
Referat 2: Messstellenbetreiber- und
Messdienstleisterprozesse – Umsetzung
der Geschäftsprozesse in die Praxis
Harald Förster, Regulierungsmanagement
und Netzvermarktung, EnBW Regional AG,
Stuttgart
Referat 3: Neue Verträge zur Durch-
führung des Messstellenbetriebs und der
Messung
RAin Gabriele Eggers, RWE Westfalen-
Weser-Ems Verteilnetz GmbH, Reckling-
hausen
Diskussion

P R O G R A M M



Vor- und Nachnname

Funktion

Abteilung

Unternehmen

Straße/Postfach

PLZ Ort

Telefon Telefax

E-Mail

Abweichende Rechnungsanschrift

Abteilung/Ansprechpartner

Unternehmen

Straße/Postfach

PLZ Ort

Telefon Telefax

E-Mail

Datum, Unterschrift

BDEW-Mitglied
Ja � Nein �

Ich nehme am 9. März 2010 an der
Abendveranstaltung im Café-Restaurant
„Die Turnhalle“ teil:

� ja        � nein

Ich nehme am 10. März 2010 
an folgendem Fachforum teil:

Parallele Fachforen
(bitte nur ein Forum ankreuzen)
� Fachforum 1: 

Liberalisierung des Messwesens:
Technische und regulatorische
Aspekte

� Fachforum 2: 
Gestaltung der Geschäftsprozesse 
und Verträge im Messwesen

� Fachforum 3: 
Elektromobilität – die Fahrt in die
Zukunft?

� Fachforum 4: 
Ist die Energiewirtschaft immer noch
ein attraktiver Arbeitgeber?

Weitere Informationen

� Bitte senden Sie mir ausführliche
Informationen zur BDEW-Initiative zur
Nachwuchsförderung in der Energie-
wirtschaft zu.

� Bitte senden Sie mir die Aussteller-
und Sponsoring-Informationen zu.

Anmeldung zum BDEW-Fachkongress

Treffpunkt Netze 2010
am 9. und 10. März 2010 im MARITIM Hotel Berlin

Bitte senden Sie 
Ihre Anmeldung an 
Fax: 0 69.710 46 87-459
iva.vurusic@ew-online.de

www.ew-online.de Eine Veranstaltung von

Termin
Dienstag, 9. März 2010 und Mittwoch, 10. März 2010

Veranstaltungsort
MARITIM Hotel Berlin
Stauffenbergstraße 26
10785 Berlin
Telefon 0 30.20 65-0
Telefax 0 30.20 65-10 00

Teilnahmebeitrag
Der Teilnahmebeitrag beträgt 
für BDEW-Mitglieder 1090,– e zzgl. MwSt.
und für Nicht-Mitglieder 1890,– e zzgl. MwSt.

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der EW Messen und
Kongresse GmbH, die auf Anfrage erhältlich sind.



Ausstellung
Standardfläche (Reihenstand) bis 6 m2 zum Preis von 2.000,– e
zzgl. MwSt. inkl. Stühle/Tische und Stromanschluss. Für jeden
weiteren m2 werden 250,– e/m2 berechnet. 
Standpersonal: 795,– e zzgl. MwSt. pro Person 
bis 12 m2 Standfläche max. 2 Personen 
bis 25 m2 Standfläche max. 3 Personen 
ab  25 m2 Standfläche max. 4 Personen

Ausstellung und Sponsoring
Sebocom GmbH
Michael Huppertz
Heilmannstraße 39 · 81479 München-Solln
Telefon 0 89.60 66 52 40
Telefax 0 89.60 66 52 97
E-Mail: sebocom@t-online.de

Kongressunterlagen
Die Unterlagen sowie Ihr Namensschild erhalten Sie am
Check-In Counter des Kongresses. Das Namensschild gilt als
Legitimation für die Mahlzeiten, die Teilnahme an den Fach-
vorträgen sowie den Besuch der Ausstellung und der Abend-
veranstaltung.

Kongressbüro
Sie erreichen das Kongressbüro während der Veranstaltung:
Telefon 0 30.20 65-19 04
Telefax 0 30.20 65-1804
Briefe, Nachrichten, Faxe etc. für Tagungsteilnehmer werden
am zentralen Check-In Counter ausgehängt. Wir bitten um Ihr
Verständnis, dass Tagungsteilnehmer nicht aus dem Vortrags-
saal herausgerufen werden können.

Veranstalter 
EW Medien und Kongresse GmbH
Robert-Koch-Platz 4 · 10115 Berlin

Ansprechpartnerin: Claudia Wiesert
Telefon 0 30.2844 94-176
Telefax 0 30.2844 94-170
E-Mail: claudia.wiesert@ew-online.de

In Kooperation mit
BDEW Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft e.V.
Reinhardtstraße 32 · 10117 Berlin

Ansprechpartnerin: Anke Hüneburg
Telefon 0 30.30 0199-11 10
Telefax 0 30.30 0199-31 10
E-Mail: anke.hueneburg@bdew.de

Termin
Dienstag, 9. März 2010 und
Mittwoch, 10. März 2010

Veranstaltungsort
MARITIM Hotel Berlin
Stauffenbergstraße 26 · 10785 Berlin
Telefon 0 30.20 65-0
Telefax 0 30.20 65-10 00
Eine Anfahrtsskizze erhalten Sie mit der Auftragsbestätigung.

Teilnehmerbeitrag
Für Teilnehmer aus BDEW-Mitgliedsunternehmen: 
1.090,– e zzgl. MwSt. 
Für Nicht-Mitglieder: 1.890,– e zzgl. MwSt.
Eingeschlossene Leistungen:
– Teilnahme an den Fachvorträgen
– Besuch der Ausstellung
– Mittagessen, Getränke und Pausenbewirtung
– Abendveranstaltung
– Tagungsunterlagen
Übernachtungskosten sind im Beitrag nicht enthalten.

Anreise
Für Ihre Anreise können Sie das kostengünstige Veranstal-
tungsticket der DB nutzen. Ausführliche Informationen dazu
finden Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“. Buchbar ist das Angebot ab sofort unter der Hotline
01805.31 1153 mit dem Stichwort „EW“ (Telefonkosten aus dem
Netz der Deutschen Telekom AG betragen 14ct/min., die Hot-
line ist Montag bis Samstag von 8.00–21.00 Uhr erreichbar.)

In Kooperation mit  

Anmeldung
Mit nebenstehendem Formular per Post oder per Telefax
0 69.710 46 87-459 an die EW Medien und Kongresse GmbH,
Abt. Messen + Kongresse, Frankfurt am Main, per E-Mail an:
iva.vurusic@ew-online.de oder im Internet unter 
www.treffpunkt-netze.de.
Bei Rückfragen zur Anmeldung erreichen Sie Frau Vurusic unter
der Telefonnummer 0 69.710 46 87-460.

Bestätigung und Rechnung
Erhalten Sie zusammen nach Eingang Ihrer Anmeldung von der
EW Medien und Kongresse GmbH, Frankfurt am Main.

Stornierung
Bei Stornierung der Anmeldung bis zum 14. Kalendertag vor
Veranstaltungsbeginn erstattet EW Medien und Kongresse den
gesamten Teilnahmebeitrag zurück. Bei Stornierungen ab dem
13. Kalendertag vor der Veranstaltung erstattet EW Medien und
Kongresse 50 % der Teilnahmegebühr zurück. Bei Stornierun-
gen ab dem 7. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn ist die
volle Teilnahmegebühr fällig. 
Die Vertretung eines Teilnehmers durch eine andere Person 
aus demselben Unternehmen ist möglich. Bitte die Stornierung
bzw. den Teilnehmerwechsel in schriftlicher Form an:
iva.vurusic@ew-online.de.

Übernachtung
Wir haben im Tagungshotel ein Zimmerkontingent zu Sonder-
konditionen bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn für Sie
reserviert. Bitte buchen Sie Ihre Übernachtung direkt unter
dem Bestellstichwort „EW“.

I N F O R M A T I O N E N

Mit freundlicher Unterstützung:


